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Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

 

 
 

Kirchenwahlen 
Sonntag 1. Dezember 

 

10:00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent  
in der Kirche 

 

11:30 – 17:00 Uhr Wahllokal und Wahlcafé  
im Ev. Gemeindehaus 

 
 



 

 

Evangelischer Gemeindebrief für Magstadt – Ausgabe 4/19 – Seite 2 

Ein gesegnetes „Neujahr“!  
 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
na gut, jetzt denken Sie bestimmt, das dauert doch 

noch ein wenig mit dem neuen Jahr. Nach den 

Herbsttagen kommen zunächst einmal Advent und 

Weihnachten und danach erst wünscht man sich ein 

gutes neues Jahr 2020.  

Doch in unseren Kirchen beginnt mit dem Advent 
bereits ein neues Jahr – das neue Kirchenjahr. Und da 

zu jedem Neujahr gute Neujahrswünsche gehören, 

möchte ich Ihnen mit diesem Gemeindebrief 

sozusagen zwei „Neukirchenjahrswünsche“ mitgeben 

– für uns als Gemeinde und Sie persönlich. 
 

Für uns als Gemeinde:  
Neben einer neuen Landessynode werden zum neuen 

Kirchenjahr am 1. Dezember in Württemberg hunderte 

neue Kirchengemeinderäte gewählt – so auch bei uns 

in Magstadt. Neue und erfahrene Kandidatinnen und 

Kandidaten stellen sich zur Wahl und machen deutlich, 

dass sie sich für die Kirchengemeinde (weiterhin) 

engagieren und Verantwortung übernehmen wollen. 
Dafür dürfen wir sehr dankbar sein!   

Mein Wunsch für den neugewählten Kirchengemein-

derat ist, dass Gott alles Beten, Denken, Planen, Tun 

und Lassen segne und die Kirchengemeinderätinnen 

und -räte wissen dürfen, dass sie das Gebet und die 

Unterstützung der Gemeinde auch in den kommenden 

sechs Jahren begleitet.  

 

Für Sie persönlich:  
Sicher wird vieles im Advent und an Weihnachten 
seinen gewohnten Gang nehmen: vielleicht wird bei 

Ihnen wie immer das gleiche 

Weihnachtsessen auf dem Tisch 

stehen, dieselben Verwandten 

daran Platz nehmen und es wieder 

einmal an Heilig Abend keinen 

Schnee geben.  

 

Doch ich wünsche Ihnen, dass Sie gerade in den 

gleichbleibenden Abläufen und den jahrhundertealten 
Bräuchen dieser Jahreszeit für sich Neues erfahren 

dürfen: Dass Sie im Licht von Weihnachten neue 

Klarheit und Zuversicht für sich entdecken. Dass Sie in 

der Gemeinschaft mit Ihren Vertrauten neue Freude 

empfangen. Dass die Botschaft von Weihnachten neue 

Perspektiven für Sie eröffnet und Sie neue Wege auch 

in unveränderter Umgebung gehen können.  

 

Neue Hoffnung für die Welt – das bringt die 

Weihnachtsbotschaft zum Ausdruck: „Uns ist heute 
der Heiland geboren!“ (Lukas 2,11) Gott wird Mensch, 

um bei uns Neues zu ermöglichen.  

Darauf gehen wir im Advent zu.  

Gott schenke uns dabei Offenheit, 
das Neue im Gewohnten zu erle-
ben. Uns zum Heil und ihm zu Ehre.  

Das wünsche ich Ihnen, wie mir, für 
die kommenden Wochen und 

damit eine gesegnete Advents- 

und Weihnachtszeit  

... und schließlich ein gutes neues 

Jahr 2020!   

Mit diesen „Neukirchenjahrswünschen“  

grüßt Sie herzlich,   

Vikar Christoph Scharr 
 
 
 

 

„Ein Weiser ist besser als ein Starker“ –  

 Weisheit in der Bibel  
 

 
 

 

Gedanken zur „Weisheit“  

durchziehen die Bibel wie ein roter Faden.  

Doch was ist dort mit „Weisheit“ gemeint?  

Welche Vorstellungen  
von einem „weisen Menschen“ hat die Bibel?  

Und welche Rolle spielt dabei der Glaube an Gott?  

Herzliche Einladung, gemeinsam an zwei 

Freitagabenden im Januar  

diesen (und noch mehr) Fragen  

zum Thema „Weisheit“  

anhand biblischer Texte nachzugehen.  

Die Abende beginnen  

mit einem Vortrag von Vikar Scharr 

 und bieten Gelegenheit  
zum gegenseitigen Austausch. 

17.  + 24. Januar 2020 
19 Uhr im Ev. Gemeindehaus 

 
 

Evangelische Kirchengemeinde  
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Dienstag und Freitag  9-11 Uhr  Dienstag und Donnerstag 16-18 Uhr  
Pfarrstraße 3, Sekretärin Angela Klement,  Telefon 42351/Fax 42353 

Mail: Pfarrbuero.Magstadt@elkw.de 
 

Pfarrer Dieter Heugel, Pfarramt Nordwest, Pfarrstraße 3 
Telefon 458658, Mail: dieter.heugel@elkw.de 
  

Pfarrerin Christina Heugel, Pfarramt Südost, Pfarrstraße 3 

Telefon 458658, Mail: christina.heugel@elkw.de  
 

Jugendreferent Johannes Schnürle, Alte Stuttgarter Straße 12/1 
Telefon 0176 43487891 Mail: johannes.schnuerle@cvjm-magstadt.de 
 

Vikar Christoph Scharr, Hermannstraße 52, Telefon 4206108, 

Mail: christoph.scharr@elkw.de  
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Kirche wählt am 1. Dezember  
 

Alle 6 Jahre sind Kirchenwahlen. Unser Magstadter 

Kirchengemeinderat (KGR) wird von Ihnen als 
Gemeindeglieder berufen. Und auch das Parlament 

unserer evangelischen Landeskirche in Württemberg, 

die Landessynode, wird neu gewählt. Die Wahl-

unterlagen müssten allen Wahlberechtigten ab 14 
Jahren per Brief zugegangen sein. 
 

Für den KGR sind 9 Personen zu wählen. Zusätzlich 
sind kraft Amtes Kirchenpflegerin (Finanzverwalterin) 

Sabine Weirich, sowie Pfarrerin Christina und Pfarrer 

Dieter Heugel in dem Leitungsgremium unserer 

Kirchengemeinde. Folgende 9 Menschen kandidieren: 

Elke Baret, Markus Faulhaber, Immo Hentschel, Renate 

Kilgus, Annette Klenke, Robin Mannhorst, Simone 

Meier, Andreas Schlegel und Joachim Wolf. 

Weitere Wahlvorschläge waren bis 25.10. nicht einge-

gangen. Wir haben also so viele Kandidatinnen und 

Kandidaten, wie zu wählen sind. Bitte geben Sie nun 
gerade erst recht Ihre Stimmen für den KGR ab und 

berufen so die 9 Personen, über deren Kandidatur wir 

sehr froh sind! 
 

Die Landessynode besteht aus 90 gewählten Vertre-
tern. Meist gehören sie einem der vier Gesprächs-

kreise der Synode an: Kirche für Morgen (KfM), 

Evangelium und Kirche (EuK), Offene Kirche (OK) und 
Lebendige Gemeinde (LG). Aus unserem Wahlbezirk 

Böblingen-Herrenberg werden 1 Theologe und 3 Laien 

entsendet. Für den einen Sitz des Theologen kandi-

dieren eine Pfarrerin und zwei Pfarrer: Heidi Hafner 

aus Sindelfingen (OK), Dr. Jens Schabel aus Sindel-

fingen (KfM) und Thomas Wingert aus Sulz am Eck (LG). 

Vier Personen kandidieren für die drei Laiensitze: 

Marion Blessing aus Holzgerlingen (KfM), Ulrike 

Krusemarck aus Weil im Schönbuch (EuK), Johannes 

Söhner aus Herrenberg (OK) und Christoph Müller aus 
Herrenberg (LG). 

Informationen zu den Kandidatinnen und Kandidaten 

sowie den vier Gesprächskreisen finden Sie den Wahl-

unterlagen beigelegt.  
 

 
 

Das Wahllokal ist am Sonntag, 1. Dezember im 
Gemeindehaus. Nach dem Gottesdienst um 10 Uhr in 

der Kirche wird es zur Stimmabgabe von 11:30 bis 
17:00 Uhr geöffnet sein. Dort sind Sie eingeladen nicht 
nur Ihre Stimmen abzugeben, sondern auch einen 

Kaffee oder Tee mit Hefezopf zu genießen. 
 

Briefwahl ist ebenfalls möglich. Bitte achten Sie 

darauf, beide Stimmzettel in den Wahlumschlag zu 

legen, die Versicherung der persönlichen Kenn-
zeichnung auf der Rückseite des Wahlausweises 
auszufüllen, und diesen mit dem Wahlumschlag in 
den Briefwahlumschlag zu stecken. Die Wahlbriefe 

sind bis Sonntag, 1.12.2019, 17 Uhr, in den Brief-
kasten des Pfarramtes in der Pfarrstraße 3 zu werfen. 

Er ist mit dem Aufkleber „Wahlbriefkasten“ versehen. 

Nehmen Sie an der Wahl teil und unterstützen Sie so 
die Ev. Kirche und die Menschen, die bereit sind 
Leitungsverantwortung zu übernehmen! 
 

Ihr Pfarrer Dieter Heugel 

 
Ökumenische Abendgebete im Advent 
 

„Friedenssehnsucht“ ist das Leitthema der drei Abend-

gebete, zu denen Sie in der Adventszeit eingeladen 

sind. Die Abendgebete beginnen dienstags jeweils um 
19 Uhr und dauern ca. eine ½ Stunde. Sie sind eine 

gemeinsame Initiative der ev., kath. und neuaposto-

lischen Kirchengemeinden. Als christliche Gemeinden 
möchten wir zum gemeinsamen Gebet und Singen um 

Frieden für unsere Welt, für unser Land und für Mag-

stadt einladen! Am 26. November in der katholischen, 
am 3. Dezember in der neuapostolischen, und am  
10. Dezember in der evangelischen Kirche. 

 

Der Fall Daniel - KiBiWo 2019 
 

„Jesus, wir heißen dich willkommen!“ - schallte es 

lautstark durch das Gemeindehaus. 64 Magstadter 
Kinder und 30 Mitarbeitende erlebten in den 
Herbstferien an vier Tagen ein buntes Programm im 
Gemeindehaus. Im Mittel-punkt stand der Magstadter 

Detektiv Johnny Eitel, der mit seiner tollpatschigen 

Kollegin Jacky Nix die Sabotage an der KiBiWo aufklärte 

und Schlimmeres verhindern konnte. Die Kinder 

wurden in dieser Woche zu Hilfsdetektiven ausge-

bildet, u.a. beim Fitnesstest in der Turnhalle. Mit dabei 

war immer die Geschichte von Daniel aus der Bibel, 
der nach Babylon verschleppt wurde und dort 

mysteriöse Abenteuer erlebte und an Gott festhielt.  
 

 

Die Begeisterung und das 

Engagement, mit denen 

sich die noch jungen 

Mitarbeitenden einbrach-

ten, ermöglichten eine 
einzigartige, bunte und 

wunderbare KiBiWo, die 

bei den Kindern für Begeisterung sorgte.  

Wir sind dankbar für alle Unterstützung und allen 

Segen und freuen uns auf  kommende KiBiWos! 
 

 

Jugendreferent Johannes Schnürle 
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Rückblick KGR 2013-2019  

 

Zum Zeitpunkt der Kirchenwahl am 1.12.2013 war 

Guido Westerwelle amtierender Außenminister der 
Bundesrepublik, Barack Obama gerade im ersten Jahr 

seiner Wiederwahl und Fußball-Deutschland blickte 

langsam in Richtung WM in Brasilien, die später zum 

Titel führen sollte. 
 

Seitdem ist viel passiert. 2014 begann die gemeinsame 
Arbeit des Kirchengemeinderates. In knapp unter 60 

Sitzungen haben wir sehr gut zueinandergefunden und 

mehr als 150 Stunden die Angelegenheiten der 

Kirchengemeinde beraten – die fünf Klausurtage und    

-wochenenden sowie die Sitzungen des Bauaus-

schusses nicht mitgerechnet. Viele Themen haben uns 

in dieser Zeit beschäftigt:  

Zu nennen ist sicherlich zuerst die Orgelsanierung,  
deren Beauftragung, Umsetzung und feierliche 
Wiedereinweihung in die Amtsperiode fiel. Aber auch 

die Einrichtung, Finanzierung und Besetzung einer 

Jugendreferentenstelle nahm breiten Raum in der 

Arbeit des KGR ein. Beide Projekte sind in ihrer 

Wirkung für unsere Kirchengemeinde gleichermaßen 

belebend und Freude stiftend. Ein Geschenk ist es, 

dass beide Projekte die Finanzen der Gemeinde 

nahezu nicht belasten. Zu verdanken ist dies vielen 

Spender*innen, dem Förderverein Johannes-Täufer-

Kirche und den Jugendförderer*innen.  
 

Ebenfalls in die Amtszeit des KGR fiel die Haupt-
visitation der Kirchengemeinde durch Dekan Dr. 

Bernd Liebendörfer im Jahr 2016. Ein Gemeindeforum 
gab uns interessante Anregungen und ermöglichte 

gute Gespräche. Ein besonderes Ereignis war das 

Reformationsjubiläum 2017, das mit einem großen 

Fest um die Kirche gefeiert werden konnte. Glaubens-

themen kamen in unterschiedlichen Facetten zur 

Sprache und die Vielfalt der Gemeinde zum Ausdruck.  
 

Als strukturelles „Highlight“ war es zudem Aufgabe des 

KGR, die Planungen des Pfarrplanes 2024 zu begleiten. 

Für Magstadt brachten sie einen schmerzlichen 

Einschnitt, fällt doch die Pfarrstelle Südost zum Ende 

des Jahres 2024 weg. Für die Zukunft bedeutet dies, 

die Arbeit der Kirchengemeinde darauf vorzubereiten 

und deutlich mehr als bisher mit den umliegenden 

Gemeinden zusammenzuarbeiten.  
Auch die zu lösenden Personalfragen waren umfang-

reich. In die Amtsperiode fielen Neubesetzungen der 

Mesner-, sowie der Hausmeisterstelle im Gemeinde-

haus und die Wiederbesetzung der Pfarrstelle Mag-

stadt Südost.   

Auch die Einrichtung des im September 2019 erstmalig 

angebotenen Elterncafés beschäftigte den Rat in den 

Monaten davor mehrfach. Das Café wurde zum Anlass 

genommen, die Nutzung der oberen Räume des 

Gemeindehauses zu überdenken und kleinere 

Modernisierungen vorzunehmen.  
 

Beschäftigt haben uns auch diakonische Fragen: 
Wiederkehrend waren Fragen zu Ordnung und 

Zielsetzung der Diakonie- und Sozialstation einerseits, 

sowie zu Unterstützung und Wertschätzung der 

konkreten Arbeit im Magstadt andererseits zu 
bedenken. Auch der Magstadter Tafelladen be-

schäftigte uns – in der Zeit der Gründung ebenso, wie 

in Berichten aus der laufenden Arbeit. Und da waren 

die Schicksale ganz konkreter Personen, darunter auch 

Menschen, die als Geflüchtete nach Magstadt kamen. 

Es stand die Frage im Raum, welche Unterstützung 

möglich und sinnvoll ist. 

KGR in den Jahren 2015-2017 
 

Und dann war da die Summe der großen Kleinig-
keiten: Beschaffungen, Gemeindewegweiser, Ge-

schäftsordnungen, Vermietungen. Aber auch die 

inhaltliche Beschäftigung mit Feldern der Arbeit in der 
Kirchengemeinde, bspw. mit dem Konfirmandenjahr, 

Jugendarbeit, Musik- und Chorarbeit, der Arbeit mit 

und für Senioren, Neuansätzen der Frauenarbeit und 
Erwachsenenbildung, den Gottesdiensten der Gemein-

de oder einem Mitarbeiterabend mit „2Flügel“. Der 

Rat beschäftigte sich mit unserer Homepage, Kirchhof 

und Kirchenöffnung, Start eines Gemeinde-

mittagessens, Immobilienangelegenheiten oder der 

Präsentation der Vereine in der Festhalle. Präsentes 

Thema war auch die Ökumene, sei es in gemeinsamen 

Sitzungen mit dem katholischen KGR oder bei Festen, 

Projekten und Gottesdiensten. Ein bunter Strauss an 

Themen, der sich in dieser Amtsperiode verborgen hat.  
 

Viel Zeit ist vergangen. Auch bei den Ratsmitgliedern. 

Unter anderem sind zwei Mitglieder des Rates im Lauf 

der Periode in ihre Ehe gestartet und sage und schreibe 

sieben Kinder kamen in den Familien der KGR-
Mitglieder zur Welt. Bärbel Gärtner und Peter Groß 

schieden im Lauf der Amtsperiode aus dem Gremium. 

Raimund Stadelmaier und Joachim Wolf wurden für sie 

nachgewählt. Pfarrerin Böhringer-Fischer ging 2018 in 
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den Ruhestand, Pfarrerin Heugel und Vikar Scharr 

verstärkten den Rat.  
 

Wieviel in den sechs Jahre wirklich geschehen ist wird 

in Ansätzen in diesem Artikel deutlich. Drei Punkte 

möchte ich zum Schluss noch anfügen: 
 

Ich möchte erstens den Rätinnen und Räten danken. 

In jedem Abwägen und Entscheiden war unsere 

Zusammenarbeit ehrlich, offen, konstruktiv und wert-

schätzend und interessiert an der Meinung der 

Einzelnen. Das ist nicht selbstverständlich – und 

Geschenk, das auch einen Vorsitz leichter zu stemmen 

macht.  
 

Zweitens: Auch in dieser Ratsperiode mussten Fragen 
unbearbeitet oder offen bleiben. Beispielhaft sei hier 

eine Perspektive für das Gemeindehaus genannt. Hier 

werden die Weichen erst vollends gestellt werden 
müssen. Auch andere Fragen konnten nicht so intensiv 

bearbeitet werden, wie dies sicherlich wünschenswert 

gewesen wäre. So wird auch dem nächsten Gremium 

noch etwas zu tun bleiben. 
 

Zuletzt, drittens und an das Vorige anschließend: 

Bewährte und neue Menschen machen sich glück-

licherweise auf den Weg, auch in den kommenden 
Jahren die Sache Gottes strukturell und inhaltlich im 

Blick zu behalten. Und gleichzeitig dürfen wir glauben, 

dass Gott selbst es ist, der seine Kirche auch in 

Magstadt und in Zukunft baut.  
 

Dem nächsten Kirchengemeinderat  

für seine Beratungen daher Gottes Segen! 

Stefan Alger 

2. Vorsitzender Kirchengemeinderat 
 

 

Aus dem Vikariat...  
 

Rückblick: Wie bereits in der Sommerausgabe ange-

kündigt, hat mich mein Vikariat die vergangenen 

Wochen und Monate aus Magstadt heraus in unsere 
Landeshauptstadt geführt. Dort konnte ich bei der 
Evangelischen Gesellschaft Stuttgart (eva) diako-
nische „Großstadtarbeit“ kennenlernen und in eine 

vielseitige Arbeit hineinschnuppern.    

 

Neben gelegentlichen Tätigkeiten, wie z.B. der 

Essensausgabe beim Mittagstisch, umfasste 

meine Arbeit auch viele typisch theo-

logischen bzw. pfarramtlichen Aufgaben. 

Beispielsweise wurden mir verschiedene 
Gottesdienste und die Verwaltung der 

täglichen eva-Telefonbotschaften anvertraut. 

Aber auch das ein oder andere Seelsorgegespräch, 

sowie eine Trauerfeier für einen verstorbenen 

Mitarbeiter gehörten zu meinen Aufgaben. Bei den 

sogenannten „Social Walks“ durfte ich 

Konfirmandinnen und Konfirmanden durch Stuttgarts 

Innenstadt führen und ihnen dabei Arbeitsfelder der 
eva, wie zum Beispiel Wohnungslosigkeit, Armut und 

Suchtproblematiken, möglichst anschaulich machen.  

Die Erfahrungen, die ich bei der eva machen durfte, 

haben mich sehr bereichert – gerade auch hinsichtlich 

des Pfarrberufs.  
 

Im Anschluss an diese Zeit standen Anfang Oktober 

meine letzten Examensprüfungen sowie mit dem 

Vikarskurs eine 

Studienfahrt 
nach Leipzig und 

Umgebung an, 
um mehr über die 

Situation der 

Kirchen im Osten 
Deutschlands zu 

erfahren. 

Am 9.10. konnten wir im Rahmen des 30. Jahrestags 

der Friedlichen Revolution am Friedensgebet in der 

Nikolaikirche teilnehmen. Angesichts des großen 

Andrangs mussten wir den Gottesdienst, welcher an 

die Ereignisse 1989 erinnerte, auf dem Vorplatz per 

Live-Übertragung verfolgen. 

 
Ausblick: Nun bin ich wieder vor Ort in der Kirchen-

gemeinde im Dienst. Bis einschließlich Februar halte 
ich wieder regelmäßig Gottesdienste, Schul- und 
Konfi-Unterricht, und bin mit Kasualien und 
Geburtstagsbesuchen betraut.   
 

Bis Februar... ja mein Vikariat neigt sich langsam dem 

Ende zu. Ab März werde ich voraussichtlich meine 

erste Pfarrstelle antreten und dazu mit (meiner 

mittlerweile Ehefrau) Rebekka weiterziehen. Wohin es 
uns verschlägt, steht noch aus. Neues steht jedenfalls 

an. Doch da ich noch ein paar Monate in Magstadt sein 

darf, möchte ich mich nicht schon an dieser Stelle von 

Ihnen verabschieden.  

 

Eine gute Gelegenheit zum Abschied wird nämlich der 

8. März 2020 sein. An diesem Sonntag findet meine 
Ordination, also meine Berufung in den Pfarrdienst, 

statt. Zu diesem Gottesdienst, der wie üblich um           

10 Uhr beginnt, lade ich Sie schon jetzt sehr herzlich in 
unsere Johannes-Täufer-Kirche ein! Ich würde mich 

freuen, wenn ich mich dann bei dieser Gelegenheit 

persönlich von Ihnen verabschieden könnte! 

      

Vikar Christoph Scharr 
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24. Dezember 
Heiligabend - Dienstag 
15:30 Uhr Familiengottesdienst 
mit dem Krippenspiel der Kinderkirche 
Pfarrerin Heugel 

17:30 Uhr Festgottesdienst 
mit dem Posaunenchor und Pfarrer Heugel 
22:00 Meditative Feier zur Heiligen Nacht 
mit Vikar Scharr 
 

25. Dezember - Christfest - Mittwoch 
10:00 Uhr Festlicher Gottesdienst 
mit dem Posaunenchor und Vikar Scharr 
 
26. Dezember - 2. Christtag - Donnerstag 
10:00 Uhr Musikalischer Gottesdienst 
mit dem Johannes Täufer-Chor und Pfarrerin Heugel 
 

29. Dezember - Sonntag 

10:00 Uhr Distrikt-Gottesdienst 
in der Ev. Kirche in Döffingen 

mit Pfarrer Baumgärtner aus Maichingen 
 

31. Dezember - Altjahresabend - Dienstag 
17:00 Uhr Ökumenischer Jahresschlussgottesdienst 
in der Ev. Johannes-Täufer-Kirche 

mit dem Posaunenchor 

Pfarrer Heugel und Pfarrer Unckell 
 
Impressum 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe – 

25.02.2020, Erscheinungstermin – 20.03.2020 
Redaktion: Barbara Gärtner, Dieter Heugel, Renate Kilgus,  
Angela Klement - Herausgeber:  Ev. Kirchengemeinde  

Konten der Kirchengemeinde: 
Kreissparkasse Böblingen IBAN: DE96 60350130 0000015105  

Volksbank Magstadt IBAN: DE27 60391420 0050109006  
Gedruckt von: Druckerei Mundinger – Auflage 2000 –  
verteilt vom Gemeindedienst   

Gottesdienste + Angebote 

auch unter www.ev-kirche-magstadt.de 

 

Gottesdienste 
gewöhnlich am Sonntag um 10:00 Uhr 

in der Johannes-Täufer-Kirche  
 

Gottesdienste mit Taufen 
Sonntag 8. Dezember, 2020: 26. Januar, 2. Februar 

(bereits belegt), Samstag 4. April um 14 Uhr,  
Sonntag 24. Mai im Gottesdienst um 10 Uhr.  
Taufen bitte frühzeitig im Pfarrbüro anmelden (Tel. 42351). 
 

Abendgebete mit Taizé-Liedern 
monatlich in ev. oder kath. Kirche, 19:00 

am 11.12. + 15.01. + 12.02. + 11.03. 

 

Im evangelischen Gemeindehaus: 
 

Auszeit-Gottesdienst  
monatlich sonntags 11 oder 17 Uhr, mit 

Musikteam und Referenten, am 12.01. 

um 11:00, und am 9.02. um 17:00 Uhr 
 

Minikirche 
für Kleinkinder (0-5 Jahre) und ihre Eltern, 

an vier Sonntagen im Jahr, 10:00 - 10:30, 

am 15. Dezember + am 22. März 
 

Kinderkirche 
monatlich sonntags für Kinder ab 5 Jahren, 

am 12. Januar um 11:00, am 9. Februar um 

10:00 und am 1. März um 10:00 
 

Hotspot 
Junge Leute treffen sich sonntags zu 

Gemeinschaft, Austausch und Aktionen,  

am 19. Januar + 22. März um 18:00  
 

Leib und Seele – der Treff 70 plus 

monatlich mittwochs, 14:30 Uhr  

am 4.12. (Adventsfeier) + 5.02. (Bertas 

Figurentheater) + 4.03. (Rätselspaß) 
 

Johannes-Täufer-Chor 
Die Chorproben sind montags um 20:00 Uhr  
 

 

Posaunenchor 
Jungbläser und Posaunenchor proben 
donnerstags um 18:45 bzw. 19:45 Uhr  

 
 

Gemeindemittagessen mit Kochteam 

im Gemeindehaus, kleiner Saal 

am 12. Januar ab 12.15 Uhr und  
am 16. Februar ab 11:20 Uhr 



 

 

Evangelischer Gemeindebrief für Magstadt – Ausgabe 4/19 – Seite 7 

Termine im Überblick 

 

26. November 19:00 Ökumenisches Adventsgebet  
in der katholischen Kirche 

 

01. Dezember 1. Advent 10:00 Gottesdienst mit  

 Pfarrer Heugel und Posaunenchor 
 11:30 bis 17:00 Wahllokal zur 

Kirchenwahl im Gemeindehaus  
 

03. Dezember 19:00 Ökumenisches Adventsgebet  
in der neuapostolischen Kirche 

 

08. Dezember 2. Advent 10:00 Gottesdienst mit 
Taufen, Vikar Scharr 

 

10. Dezember 19:00 Ökumenisches Adventsgebet  
in der evangelischen Kirche 

 

11. Dezember 19:00 Taizé-Abendgebet, Kath. Kirche 
 

15. Dezember  3. Advent 10:00 Gottesdienst  
 mit Abendmahl, Vikar Scharr  
   

22. Dezember  4. Advent 10:00 Gottesdienst  
  mit Pfarrer den Hertog + Flötenkreis 
 

 24.-31. Dezember – siehe Rückseite 
 

  
 

01. Januar Neujahr – Mittwoch, 10:00 
Gottesdienst, Pfarrerin Heugel  

 

05. Januar Sonntag – 10:00 Distrikt-Gottesdienst 

in der Ev. Kirche Ehningen, Pfr.  Ziegler 
 

06. Januar  Epiphanias - Montag - 10:00   

 Gottesdienst mit Vikar Scharr 
 

11. Januar CVJM-Christbaum-Sammelaktion  
 

12. Januar 11:00 Auszeit-Gottesdienst im 

Gemeindehaus mit Cornelia Schmid 
  

 11:00 Kinderkirche  
  

 12:15 Gemeindemittagessen 
 

15. Januar 19:00 Taizé-Abendgebet, Ev. Kirche 
 

17. Januar 19:00 – Weisheit in der Bibel 
 im Gemeindehaus mit Vikar Scharr 

 

19. Januar 10:00 Gottesdienst mit 
Dank an Alt-KGR und 
Einsetzung neuer KGR, 

 Pfarrersehepaar Heugel 
 

24. Januar 19:00 – Weisheit in der Bibel 
 im Gemeindehaus mit Vikar Scharr 
 

26. Januar 10:00 Gottesdienst mit Taufe,  
  Vikar Scharr 
 

02. Februar 10:00 Gottesdienst mit Taufen 

 Pfarrerin Heugel 
 

09. Februar 10:00 Gottesdienst mit dem 

Johannes-Täufer-Chor, Vikar Scharr 
  

  17:00 Auszeit-Gottesdienst im  
  Gemeindehaus  mit Frau S.  Kapteina  
 

12. Februar 19:00 Taizé-Abendgebet, Kath. Kirche 

 

16. Februar 10:00 Familiengottesdienst 
mit den Konfi 3 - Kindern, 
Pfarrer Heugel, Daniela Reiff-Hajek,  

  + Gemeindemittagessen um 11:30 
  

23. Februar 10:00 Gottesdienst mit Vikar Scharr 
 

01. März 10:00 Gottesdienst mit Prädikant 
  

06. März  18:30 Weltgebetstagsfeier, Ev. Kirche 
mit Liturgie von Frauen aus 
Simbabwe in der Ev. Kirche 

 

08. März 10:00 Festgottesdienst mit 
Ordination von Vikar Scharr, Dekan 

Liebendörfer und Pfarrer Heugel 
 

11. März 19:00 Taizé-Abendgebet, Ev. Kirche 
 

15. März 10:00 Gottesdienst  
  Pfarrerin Heugel und Posaunenchor 
 

22. März 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl 
  Pfarrer Heugel 

………………………………………………………………………………… 

Beachten Sie unsere Beilage! 
Die Projekte von Brot für die Welt in 

Burkina Faso fördern Programme im 

ländlichen Raum. Durch diese können 

sich Menschen eigene kleine Start-ups aufbauen, in 
der Landwirtschaft, im Vertrieb, in der Hühnerzucht. 

Die Arbeit hilft ihnen, sich und ihre Familien selbst zu 

ernähren und ein Einkommen zu erwirtschaften. 

Unterstützen Sie mit Ihrer Weihnachtsspende  
die Projekte in Burkina Faso! 



 

 

Evangelischer Gemeindebrief für Magstadt – Ausgabe 4/19 – Seite 8 

 

 

 

 
 

 


